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LFB-Server - Redaktioneller Text zu Menüpunkt:
Basiskurs Medienbildung in Klasse 5

Der Basiskurs Medienbildung im Bildungsplan 2016 soll die unterschiedlichen Vorkenntnisse der Schülerinnen und Schüler zusammenführen. Er übernimmt in Klasse 5 somit eine Brückenfunktion an der Schnittstelle zwischen Grundschule und weiterführender Schule. Der Basiskurs Medienbildung gewährleistet eine verlässliche medienbildnerische Grundlagen-kompetenz der Schülerinnen und Schüler, auf die, nach der Durchführung des Basiskurses, alle anderen Fächer zurückgreifen und weiter ausbauen können. 

Er ist somit die Basis für die explizit definierten Bereiche der fächerintegrativen Umsetzung der Leitperspektive Medienbildung im Rahmen des spiralförmig aufgebauten Mediencurriculums, welches den Bildungsplänen zugrunde liegt.

Aufbau und Inhalt des Basiskurses
Der formale Aufbau des Basiskurses ist analog zu den anderen Fächern des Bildungsplans 2016, gegliedert in prozessbezogene und inhaltsbezogene Kompetenzen. Der Basiskurs Medienbildung besteht in der aktuellen Fassung aus folgenden Kompetenzbereichen:


Prozessbezogene Kompetenzbereiche:

· Sachkompetenz

· Handlungskompetenz

· Reflexionskompetenz

Im Folgenden sehen Sie einen Auszug aus den prozessbezogenen Kompetenzen:
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Die verschiedenen prozessbezogenen Kompetenzen durchdringen einander gegenseitig und kannen nicht
losgelgst von Inhalten unterrichtet werden. Ihr Erwerb erfolgt im Basiskurs Medienbildung auf einer alters-
gemaen Ebene und setzt ein gewisses MaB an Erfahrung und Handlungsroutine voraus. Die genannten
Kompetenzen sind nach Vollendung des Basiskurses jedoch nicht als abgeschlossen zu betrachten, son-
dern vielmehr als durchgangige Zielperspektive zu verstehen, deren Erwerb dem spiralcurricularen Aufbau

des Bildungsplanes entspricht

21 Sachkompetenz

Die Schulerinnen und Schiler konnen auf fachliche und pragmatische Grundlagen im Medienbereich

zurickgreifen

Die Schilerinnen und Schler konnen
1. Fachbegriffe richtig verwenden;
2. Grundfunktionen von digitalen Medien und von Programmen bedienen und anwenden:

3. Verhaltensregeln im Umgang mit Medien benennen und einhalten

22 Handlungskompetenz

Die Schulerinnen und Schiler konnen ihrem Aler entsprechend durch mediengerechtes Handeln an

der Medienwett teilnehmen.

Die Schilerinnen und Schiler konnen

1. Themen recherchieren, Quellen auswahlen, Informationen erschlieBen und sinnvoll aufbersiten:

2. einfache digitale Medienprodukte planen, gestalten und im geeigneten Kontext prasentieren:





(Quelle: Basiskurs Medienbildung Klasse 5, Seite 7)
Inhaltsbezogene Kompetenzbereiche:

· Information und Wissen

· Produktion und Präsentation

· Kommunikation und Kooperation

· Mediengesellschaft

· Grundlagen digitaler Medienarbeit

Im Folgenden sehen Sie einen Auszug aus den inhaltsbezogenen Kompetenzen:
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Die Schilerinnen und Schiller greifen auf (digitale) Informationen zurick und nutzen sie far den Erwerb
und die Anwendung von Wissen. Ihr Zugriff auf digitale Informationsquellen sowie die Auswahl und Ver-
wertung von Informationen erfolgt ahtersgemat und sachgerecht

Die Schillerinnen und Schiler kannen

61 M1 E1

(1) einen aktuellen Intemet- | (1) einen aktuellen Intemet- | (1) einen aktuellen Internet-
browser und Suchmaschinen | browser und Suchmaschinen | browser und Suchmaschinen
2u Recherchezwecken einset- | zu Recherchezwecken einset- | zu Recherchezwecken einset-
zen: zen: zen:

2um Beispiel Aufbau einer In- | zum Beispiel Aufbau einer In- | zum Beispiel Aufbau einer In-
temetadresse, Aufbau einer In- | temetadresse, Aufbau einer In- | temetadresse, Aufbau einer In-

temetseite,  altersgerechte | temetseite,  altersgerechte | temetseite,  altersgerechte
Suchmaschinen,  geeignete | Suchmaschinen,  geeignete | Suchmaschinen,  geeignete
Suchbegriffe und Suchstrate- | Suchbegriffe und Suchstrate- | Suchbegriffe und Sushstrate-
gien gien gien

(2) unterschiediiche Informati- | (2) unterschiediiche Informati- | (2) unterschiediiche Informati-
onsquellen anhand vorgegebe- | onsquellen anhand vorgegebe- | onsquellen anhand vorgegebe-
ner Merkmale in ihrer Qualtat | ner Merkmale in itrer Qualitat | ner Merkmale in ifrer Qualitat
beschreiben beschreiben beschreiben und einschatzen
2um Beispiel Kriterien vertrau- | zum Beispiel Kriterien vertrau- | zum  Beispiel ~Darstellungs-
enswirdiger  Intemetseiten, | enswirdiger  Intemetseiten, | weise und -absioht, Kiiterien
Vergleich verschiedener Infor- | Vergleich verschiedener Infor- | vertrauenswirdiger Internetsei-
mationsquellen mationsquellen ten, Vergleich verschiedener
Informationsquellen

/B Medienais Einfussiaktoren | B VB Medien ais Einfussiakioren | [ VB Medien as Einfusakoren
(3) die gewonnenen Informati- | (3) die gewonnenen Informatio- | (3) die gewonnenen Informatio-
onen unter Anleitung auswah- | nen unter Anleitung auswahlen | nen weitgehend selbststandig
len und grob strukturieren und strukturieren: auswahlen und strukturieren

2um Beispiel Zusammenfas- | zum Beispiel Zusammenfas- | zum Beispiel Zusammenfas-
sen. Sortieren, mediales Dar- | sen. Sortieren, mediales Dar- | sen, Sortieren, mediales Dar-
stellen der Rechercheergeb- | stellen der Rechercheergeb- | stellen der Rechercheergeb-
nisse (Text, Grafik, Tabele, nisse (Text, Grafik, Tabelle, | nisse (Text, Grafik, Tabell,

Mind-Map oder andere)l Mind-Mag oder andere) Mind-Mag oder andere)





(Quelle: Basiskurs Medienbildung Klasse 5, Seite 9)
Eine Präsentation zum „Basiskurs Medienbildung Klasse 5“ finden Sie hier
(bei „hier“ Link auf PDF-Präsentation präsentation_basiskurs_medienbildung_240615)
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